
Fünf Hammer Schulen sind Teil des NRW-Talentscoutings an der 
Hochschule Hamm-Lippstadt 

Viele junge Menschen haben großes Potenzial – doch nicht immer sind Chancen 
und Möglichkeiten gleich verteilt. Genau hier setzt das NRW-Talentscouting an: 
ein landesweites Förderprogramm, das an ausgewählten Hochschulen verortet 
ist und Oberstufen-Schüler*innen individuell dabei unterstützt, ihren eigenen 
Bildungsweg erfolgreich zu gestalten – unabhängig von Herkunft oder 
finanziellen Voraussetzungen. Am Mittwoch, 25. Juni 2025 wurden bei einem 
feierlichen Termin am Campus an der Marker Allee die beteiligten 
Kooperationsschulen mit ihrer „Talentscouting-Plakette“ ausgezeichnet. 
Gefördert wird das Programm vom Ministerium für Kultur und Wissenschaft des 
Landes Nordrhein-Westfalen. 

Die Hochschule Hamm-Lippstadt hat das Förderprogramm im Dezember 2023 
aufgenommen und ist eine von 27 Partnerhochschulen im NRW-Talentscouting. 
Derzeit kooperiert sie mit fünf Schulen in Hamm und drei Schulen in Lippstadt.  
Ziel ist es, engagierte Schüler*innen der Oberstufe frühzeitig zu erkennen, 
individuell zu begleiten und langfristig zu unterstützen. Denn oft fehlt es jungen 
Menschen nicht an Potenzial, sondern an Informationen, Netzwerken oder 
Vorbildern. 

So bleiben viele Talente unentdeckt, weil sie nicht in klassische Leistungsraster 
passen. Manche Jugendliche erbringen keine besonders herausragenden 
Leistungen in der Schule, leisten aber Außergewöhnliches im Alltag: Sie 
engagieren sich ehrenamtlich, organisieren den Familienhaushalt oder 
übernehmen Verantwortungen, die sich nicht in den Schulnoten abbilden. 
Insbesondere ein Studium erscheint für sie unerreichbar, oft allein schon, weil sie 
beispielsweise aus Nicht-Akademiker*innen-Haushalten kommen und 
Informationen fehlen. Dabei stammt an der HSHL der größere Teil der 
Studierenden aus Familien, in denen bisher noch niemand ein Studium absolviert 
hat. 

Gespräche vor Ort in den Schulen 

Beim Talentscouting dreht es sich um diese fehlenden Informationen, aber die 
Arbeit geht darüber hinaus. In Hamm besuchen die Talentscouts Diana Hölscher 
und Tuba Arslan regelmäßig die Schulen, sprechen mit den jungen Menschen 
über ihre Interessen, Stärken sowie Zukunftswünsche und begleiten sie 
langfristig auf ihrem Weg in Studium, Ausbildung oder Beruf. Sie profitieren dabei 
von einem großen Netzwerk und der professionellen Begleitung. Die 
Unterstützung ist für die Schüler*innen freiwillig und kostenlos. 

Die Kooperation mit der Hochschule Hamm-Lippstadt bringt diese wertvolle 
Begleitung nun direkt an die Schulen vor Ort – ein starkes Signal für mehr 
Chancengleichheit, Bildungsgerechtigkeit und individuelle 
Entwicklungsmöglichkeiten für die Schüler*innen der kooperierenden Schulen. 
„Als Hochschule können wir Impulse geben und Perspektiven eröffnen. 
Gemeinsam mit Ihnen an den Schulen können wir junge Menschen begeistern 
und Talente wecken“, so HSHL-Vizepräsident für Studium und Lehre Prof. Dr. 
Justin Sebastian Lange bei der Übergabe. 
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Am 25. Juni wurden die Plaketten an die Schulleitungen und Koordinator*innen 
der Schulen übergeben: Arnold-Freymuth-Gesamtschule, Elisabeth-Lüders-
Berufskolleg, Friedensschule, Friedrich-List-Berufskolleg und Sophie-Scholl-
Gesamtschule nehmen als erste Schulen in Hamm am Talentscouting der HSHL 
teil. 

Weitere Informationen gibt es auf der Website der Hochschule Hamm-Lippstadt 
oder direkt über die teilnehmenden Schulen und über die Website des NRW-
Zentrums für Talentförderung (https://www.nrw-talentzentrum.de/). 

Bei Fragen zum Programm können sich Interessierte jederzeit an die 
Projektkoordinatorin Diana Hölscher unter der Rufnummer 02381 8789-145 oder 
per E-Mail: diana.hoelscher@hshl.de wenden. 

 

Weitere Informationen: 

www.hshl.de/talentscouting 

 

Über die Hochschule Hamm-Lippstadt: 

Die Hochschule Hamm-Lippstadt (HSHL) bietet innovative und interdisziplinäre 
Studiengänge aus den Bereichen Ingenieurwissenschaften, 
Naturwissenschaften, Informatik und Wirtschaft an. In 14 Bachelor- sowie zehn 
Masterstudiengängen qualifizieren sich an der HSHL derzeit 4700 Studierende 
praxisorientiert für den späteren Beruf. An den beiden Campus in Hamm und 
Lippstadt verfügt die Hochschule über modernste Gebäude und rund 15.000 
Quadratmeter Laborfläche für zukunftsorientierte Lehre und Forschung. Für das 
rund 450-köpfige Team um Präsidentin Prof. Dr.-Ing. Kira Kastell und Kanzlerin 
Sandra Schlösser bilden besonders Toleranz, Chancengleichheit und Vielfalt die 
Grundlage für eine Arbeit, die nachhaltig zur gesellschaftlichen Entwicklung 
beiträgt. 
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